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sprechen  
und hören schauen 

und  
merken

groß oder klein
getrennt oder  

zusammen
Zeichen setzen

Bau

hören herleiten
Nomen 
konkret

Nomen 
abstrakt

wie ein Nomen  
gebraucht

feste  
Wendungen

Wort Satz
Satz- 

zeichen

Komma

1 2
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H I N W E I S E
In Aufgabe 1 wird nicht nur die Schreibung bei Partizipen mit <d> am Ende wiederholend geübt, sondern 
auch die grammatische Verwendung dieser Formen als Attribute. Nebenbei können die Teilnehmer/-innen hier 
nochmals bemerken, dass sich diese Wörter auf Verben beziehen lassen. 

Die Aufgabenblätter K3/E sind auf Wörter mit <d> beschränkt. Nun wird bei den Aufgaben 2 und 3 die 
Thematik auf die Schreibung von Wörtern mit g, ch, d, t ausgeweitet. Die Teilnehmer/-innen finden zur richtigen 
Schreibung, wenn sie hier konsequent verlängern. Rechts müssen die verlängerten Formen eingetragen 
werden. Links stehen dann die Wörter mit dem fraglichen Buchstaben am Wortende; also in einer Wortform, die 
nicht einfach nach dem Hören geschrieben werden kann. Sie muss hergeleitet werden. 

Die Teilnehmer/-innen sollen in Aufgabe 3 unbedingt aufgefordert werden, zuerst die verlängerte Form 
hinzuschreiben und dann in der linken Spalte den richtigen Buchstaben, der sich aus der Verlängerung ergibt. 
Hier kann gegebenenfalls schon Partnerarbeit stattfinden, falls Kursteilnehmer/-innen mit dem Finden der 
Wörter überfordert sind. Die Kursleiterin bzw. der Kursleiter kann an diesem Punkt die Wörter nochmals mit 
Silbengrenze schreiben sowie die betreffenden Buchstaben markieren lassen.

LÖ S U N G E N

der tickende Wecker 
die trennende Mauer 
der aushärtende Beton 
der schlafende Arbeiter 
der stützende Balken 

Bild à  Bilder 
Weg à  Wege 
Hund  à  Hunde 
Schlag  à  Schläge 
Schild  à  Schilder 
Tag  à  Tage 
reiflich  à  reifliche 
rund  à  runde 
mild  à  milde 
klug  à  kluge 
Feld  à  Felder 
blond  à  blonder 
Berg  à  Berge 

1. Fügen Sie verlängerte Formen der Verben ein.

2. Füllen Sie die Felder aus.
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kratzig kratzige 
billig billige 
möglich möglichen 
artig artige 
wohnlich wohnlichen 
sandig sandige 
auffällig auffällige 
peinlich peinliche 
steinig steinige 
gewöhnlich gewöhnliche 
flächig flächige 
luftig luftige

3. Verlängern Sie die Wörter. Schreiben Sie die verlängerten Wörter in die rechte Spalte. 
4. Ergänzen Sie nun die Buchstaben -g oder -ch in der linken Spalte.
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